
Stadtsanierung Bräunlingen 

2023 – 2032 

 

Rahmenbedingungen: 

 Sanierungsgebiet: 41.900 m² 

 Antrag im Mai 2023 im Rahmen des Förderprogrammes bewilligt 

 Erste Finanzzusage von 700.000 €, weiter Aufstockung möglich 

 Geschätzte Gesamtkosten in den nächsten 10 Jahren (lt. Antrag): 

o 8,8 Millionen Euro 

o Eigenanteil Stadt 3,3 Millionen Euro 

o Finanzhilfe Bund und Land 5,3 Millionen Euro 

 

Was kann innerhalb des Sanierungsgebietes gefördert werden und 

wer kann die Finanzhilfe in Anspruch nehmen? 

60% Finanzhilfe durch das Land x Förderfähige Kosten = Fördersumme 

Stadt Bräunlingen: 

 Grunderwerb 

 Öffentliche Ordnungsmaßnahmen 

 Straßen und Platzgestaltungen mit 250 €/m² 

 Abbrüche öffentlicher Gebäude zu 100 % 

 Modernisierungsmaßnahmen von Gebäuden im Eigentum der 

Gemeinde: 

o Denkmalgeschütze und ortsbildprägende Gebäude zu 85 % 

o Weitere Gebäude zu 60 % 

Privatpersonen/ Eigentümer: 

 Steuerliche Sonderabschreibungen 

 Im Rahmen einer Gemeinderatsentscheidung ist noch festzulegen ob 

und in welchem Umfang Modernisierungs-, Umnutzungs- und 

Ordnungsmaßnahmen gefördert werden. 

 

Außerhalb des festgelegten Sanierungsgebietes sind keinerlei 

Förderungen möglich. 

 

Wie geht es weiter? 

Festlegung einer Satzung zu den allgemeinen Maßnahmen im Rahmen 

der Stadtsanierung sowie den allgemeinen Förderbedingungen für 

Privatpersonen/ Eigentümer.



Einblick städtebauliche Mängel  

im Sanierungsgebiet 

 

Ziel: Neugestaltung Areal Altes Hallenbad  

 

Eckdaten: 

 Gebaut 1965 

 Geschlossen 31.12.2002 

 Rund 3.000 m² Grundstücksfläche 

 

 

Handlungsbedarf und Aufgabenstellung: 

 Altes Hallenbad soll abgerissen werden 

 Die Grundstücksfläche soll neugeordnet werden 

 Ersatz für Jugendtreff an anderer Stelle 

 Ersatz für Heizzentrale im Zuge des Nahwärmenetzes  



Einblick städtebauliche Mängel  

im Sanierungsgebiet 

 

Ziel: Rathaussanierung 

Eckdaten zum Gebäude: 

 1590 erbaut 

 1654 Umbau zum Rathaus 

 1978/ 1979 Grundlegende Sanierung 

 Sanierungskosten mehrere Millionen Euro 

 

Handlungsbedarf und Aufgabenstellung: 

 Brandschutz, u.a. baulicher zweiter Rettungsweg, Bildung von 

Brandabschnitten  

 Barrierefreiheit, u.a. Eingangssituation, Aufzug  

 Energieeffizienz, u.a. energ. Sanierungsfahrplan gem. Wärmegesetz  

 Sanierungen Gebäudeausstattung: insbesondere elektrotechnische 

Installation wie Beleuchtung + Telekomunikation, sanitäre Anlagen  

 Dacheindeckung mit statischer Ertüchtigung Holzbau und 

Berücksichtigung der erforderlichen Dachaufbauten 

 Fassadensanierung mit Zinnengiebel und Dachgesimsen 

 Sitzungssaal – aktuell ungenügender Belüftung und Belichtung mit 

Tageslicht  

 Allg. Raumsituation, Analyse und Bedarfsermittlung, Überprüfung 

der Raumstrukturen. u.a. Zentralarchiv, Nutzung II. DG mit 

Aufzugsanbindung? Lagerräume 

 



Einblick städtebauliche Mängel  

im Sanierungsgebiet 

 

Ziel: Kirchstraße / Grabenring  

 

Sanierung Kirchstraße: 

 Analog Zähringerstraße 

 Neugestaltung von Plätzen und Parkflächen 

 Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur 

 Aufwertung und Gestaltung des öffentlichen Raums 

 Barrierefreiheit 

 

Sanierung Gebäude und Wohngebäude 

 Aufwertung der Gebäudesubstanz der Gebäude  

im Eigentum der Stadt 

 Berücksichtigung der Barrierefreiheit 

 Energetische Sanierung 

 Ggf. Sanierung von Wohngebäuden im privat Eigentum aus 

energetischer Sicht und zur Aufwertung des Stadtbildes 

 

 

 

 

 



 

Einblick städtebauliche Mängel  

im Sanierungsgebiet 

 

Ziel: Neuordnung Grundstück Dögginger Str. 1  

 

Eckdaten: 

 2.288 m² Grundstücksfläche 

 Eigentumsverhältnisse: 30 % städtisch / 70 % privat 

 

Handlungsbedarf und Aufgabenstellung: 

 Gebäude muss abgerissen werden, nicht mehr bewohnbar/ 

erhaltungswürdig 

 

 

 

 

 

 


